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80%

62%

53%

47%

61%

28%

80%

66%

51%

54%

30%

25%

80%

64%

52%

50%

45%

26%

Video-Streaming
(z. B. YouTube, Netflix, Prime Video, Disney+)

Musik-Streaming
(z. B. Spotify, Amazon Music, Apple Music)

Soziale Netzwerke
(z. B. TikTok, Snapchat, WhatsApp)

Lern-Apps
(z. B. ANTON, LearnAttack, Duolingo)

Online-Spiele bzw. Games
(z. B. Roblox, Minecraft, Fortnite)

KI-Programme
(z. B. ChatGPT, Gemini, Perplexity)

Jungen

Mädchen

Gesamt

Von Kindern regelmäßig genutzte digitale 
Medien bzw. Online-Angebote

Basis: 1.001 von forsa im Auftrag der 
KKH im Januar/Februar 2026 online 
befragte Eltern von Kindern zwischen 
sechs und 18 Jahren, deutschlandweit 
repräsentativ. 

Die Fragestellung:
Welche der folgenden digitalen Medien 
bzw. Online-Angebote nutzt Ihr Kind 
regelmäßig, d. h. mindestens einmal in 
der Woche? 
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Einblick der Eltern in die Mediennutzung ihres Kindes

26%

23% 24%

48%

51% 50%

19%

16% 17%

3% 3% 3%

Mütter Väter Gesamt

sehr gut

eher gut

eher schlecht

sehr schlecht

Basis: 1.001 von forsa im 
Auftrag der KKH im 
Januar/Februar 2026 online 
befragte Eltern von Kindern 
zwischen sechs und 18 
Jahren, deutschlandweit 
repräsentativ. 

Die Fragestellung:
Wie gut fühlen Sie sich alles in 
allem darüber informiert, wie 
Ihr Kind digitale Medien bzw. 
Online-Angebote nutzt (z. B. 
was es sich dort anschaut, 
welche Games es spielt und 
was es in sozialen Netzwerken 
postet)?
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58%

55%

34%

31%

26%

26%

48%

45%

35%

36%

28%

21%

53%

50%

34%

34%

27%

23%

Suchtartige Nutzung

Konzentrationsprobleme

Emotionale oder psychische Probleme
(z. B. mentaler Stress, Angstzustände)

Zu wenig Bewegung

Schlafprobleme (z. B. weil das Kind
das Smartphone auch im Bett nutzt)

Ungesunde Ernährung (durch Snacks/
Süßigkeiten „nebenbei“)

Jungen

Mädchen

Gesamt

Basis: 1.001 von forsa im Auftrag der 
KKH im Januar/Februar 2026 online 
befragte Eltern von Kindern zwischen 
sechs und 18 Jahren, deutschlandweit 
repräsentativ. 

Die Fragestellung:
Wenn Sie daran denken, wie häufig Ihr 
Kind digitale Medien bzw. Online-
Angebote nutzt und was es damit alles 
macht: Über welche Dinge machen Sie 
sich dann Gedanken oder Sorgen? 

Mediennutzung ihres Kindes: Was Eltern
in gesundheitlicher Hinsicht sorgt
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46%

36%

36%

36%

33%

49%

42%

32%

29%

28%

48%

39%

34%

32%

31%

Kontakt mit nicht altersgerechten, gefährlichen
oder falschen Inhalten (Fake News)

(Cyber-)Mobbing, z. B. absichtliche Beleidigungen,
Bedrohungen, Belästigungen

Weniger Interesse am Familienleben

Verschlechterung der schulischen Leistungen

Weniger reale Kontakte
bzw. Vernachlässigung von Freundschaften

Jungen

Mädchen

Gesamt

Basis: 1.001 von forsa im Auftrag 
der KKH im Januar/Februar 2026 
online befragte Eltern von Kindern 
zwischen sechs und 18 Jahren, 
deutschlandweit repräsentativ. 

Die Fragestellung:
Wenn Sie daran denken, wie häufig 
Ihr Kind digitale Medien bzw. Online-
Angebote nutzt und was es damit 
alles macht: Über welche Dinge 
machen Sie sich dann Gedanken 
oder Sorgen? 

Mediennutzung ihres Kindes: Was Eltern
sonst noch Sorgen bereitet


